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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2005-03-18 
Hauptausschuss Bearbeiter:  

 
Frau Manke 

 Telefon: 545-1006 
 e-mail: JManke@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die öffentliche/nicht öffentliche 23. Sitzung des Hauptausschusses am 15.03.2005
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   21:30 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6,  

19055 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Bluhm, Heidrun   
 
ordentliche Mitglieder 
Block, Wolfgang PDS  
Böttger, Gerd PDS  
Haack, Thomas Dr. SPD  
Lange, Andreas CDU ab TOP 3.2 anwesend 
Priesemann, Christoph fraktionslos  
Rudolf, Gert CDU  
Schwesig, Manuela SPD  
Steinmüller, Rolf Unabhängige Bürger  
Strauß, Manfred BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Wilke, Wolfgang CDU  
 
stellvertretende Mitglieder 
Sembritzki, Erika PDS  
 
Verwaltung 
Baumgarten, Jürgen Dr.   
Behr, Hauke Dr.   
Bode, Hans-Hermann   
Geniffke, Jutta   
Hamann, Heidrun   
Henning   
Kühne, Mathias Dr.  ab 18.30 Uhr anwesend 
Rath, Torsten   
Sandner   
Schmidt, Doris   
Schmülling, Wolfgang   
Seifert, Heike   
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Smerdka, Rolf Dr.   
Wollenteit, Hartmut   
 
Gäste 
Schoewe, Jürgen   
Wendt, Barbara   
 
 
 
Leitung: Heidrun Bluhm 
 
Schriftführer: Juliane Manke 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 01.03.2005 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Wiedervorlage/n   
                        
 

 3.1. Bildung eines kommunalen IT-Dienstleisters 
Vorlage: 00447/2005  

 

                        
 

 3.2. Konzept zur Arbeit des kommunalen Präventionsrates 
Vorlage: 00079/2004  

 

                        
 

 3.3. Integriertes Stadtentwicklungskonzept "Wohnen in Schwerin" 
Baustein: "Stadterneuerung Innenstadt - Schlüsselprojekte im öffentlichen 
Raum" 
Vorlage: 00327/2004  

 

                        
 

 3.4. Neuausweisung des Landschaftsschutzgebietes "Schweriner Innensee und 
Ziegelaußensee"als Teil des geplanten EU-Vogelschutzgebietes 
"Schweriner Seen" 
hier: Vorlage eines redaktionell überarbeiteten Verordnungstextes 
Vorlage: 00267/2004/1  

 

                        
 

 4. Vorlage/n   
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 4.1. Beteiligungsbericht 2001 - 2003 
Vorlage: 00426/2005  

 

                        
 

 4.2. Satzung über die Benutzung und Entgelttarif für die Stadtbibliothek 
Schwerin 
Vorlage: 00024/2004/1  

 

                        
 

 5. Beratungen zu Anträgen aus der Stadtvertretung   
                        
 

 5.1. Zuwegungen zu den Kleingartenanlagen von der Umgehungsstraße B106 
Vorlage: 00463/2005  

 

                        
 

 5.2. Erinnerung an den mecklenburgischen Landespolitiker Wilhelm Höcker 
Vorlage: 00466/2005  

 

                        
 

 5.3. Bericht Sportplatznutzung 
Vorlage: 00390/2005  

 

                        
 

 5.4. Verkehrsberuhigung in der Wohngebietsstraße Ellerried-Schwerin 
Krebsförden 
Vorlage: 00393/2005  

 

                        
 

 5.5. Längeren gemeinsamen Unterricht einführen 
Vorlage: 00384/2005  

 

                        
 

 5.6. Änderung der Geschäftsordnung der Stadtvertretung 
Vorlage: 00338/2004  

 

                        
 

 6. Bebauungsplan Nr. 45.03 "Garten des 21. Jahrhunderts" 
Information zum Arbeitsstand des Bebauungsplanentwurfes 
Vorlage: 00491/2005  

 

                        
 

 7. Bericht der Geschäftsführung  zum Stand der Planung/Realisierung; 
Aufgabenstellung Verkehr; Sachstand Umland 
Vorlage: 00431/2005  
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 8. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  
 Beschluss: 

Die stellvertretende Vorsitzende, Frau Bluhm, eröffnet die Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die Gäste, Ausschussmitglieder und Mitarbeiter der 
Verwaltung. 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
Frau Bluhm weist auf die Tischvorlage als Nachtragstagesordnung unter TOP 
11.2 hin, die vorstehende Tagesordnung wird mit dieser Erweiterung 
beschlossen. 
 

  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 01.03.2005 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

Das Protokoll der 22. Sitzung des Hauptausschusses vom 01.03.2005 
(öffentlicher Teil) wird bestätigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 3 Wiedervorlage/n 
  
  
  
zu 3.1 Bildung eines kommunalen IT-Dienstleisters 

Vorlage: 00447/2005 
  

Bemerkungen: 
 
Die Beratung zur Vorlage wird auf die Sitzung des Hauptausschusses am 
29.03.2005 vertagt, da sowohl Herr Dr. Wolf als auch Herr Dr. Kühne als 
Einbringer der Vorlage nicht anwesend sind. 
 

 Beschluss: 
Wiedervorlage im Hauptausschuss am 29.03.2005. 
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Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
04.04.2005 vorgesehen. 
 

  
zu 3.2 Konzept zur Arbeit des kommunalen Präventionsrates 

Vorlage: 00079/2004 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Böttger fragt nach, wie der Vertreter der Ortsbeiräte und der Vertreter der 
Stadtteilkonferenz ermittelt werden. 
 
Frau Seifert erklärt, dass als Vertreter der Ortsbeiräte der Vorsitzende des 
Vereins der Ortsbeiräte gemeint ist. Der Vertreter der Stadtteilkonferenz ist 
offensichtlich noch nicht festgelegt. Den Hinweis Herrn Böttgers, hierbei einen 
besonders betroffenen Stadtteil zu nehmen, nimmt Frau Seifert auf. In einer 
kommenden Sitzung wird eine Information gegeben. 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt das vorliegende Konzept mit der Ergänzung, dass 
ein Vertreter des Stadtelternrates für Kindertageseinrichtungen, ein Vertreter des 
Stadtelternrates für Schulen, der Vorsitzende der Kleinen Liga der 
Wohlfahrtsverbände  und ein Vertreter des Behindertenbeirates als Mitglieder in 
den Präventionsrat aufgenommen werden, als Grundlage für die Arbeit des 
Kommunalen Präventionsrates. 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
04.04.2005 vorgesehen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
023/HA/0231/2005 
 
 

zu 3.3 Integriertes Stadtentwicklungskonzept "Wohnen in Schwerin" 
Baustein: "Stadterneuerung Innenstadt - Schlüsselprojekte im öffentlichen 
Raum" 
Vorlage: 00327/2004 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Bode macht deutlich, dass die Reihenfolge der Vorhaben keine 
Prioritätenliste darstellt. 
Sämtliche Vorhaben richten sich nach ihrer Haushaltswirksamkeit und werden für 
jedes Haushaltsjahr gesondert behandelt. 
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 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt die "Strategie und gebietsbezogenen Ziele der 
Stadterneuerung" und nimmt die "Schlüsselprojekte im öffentlichen Raum" der 
Stadterneuerung "Innenstadt" zur Kenntnis. 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
04.04.2005 vorgesehen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
023/HA/0232/2005 
 
 

zu 3.4 Neuausweisung des Landschaftsschutzgebietes "Schweriner Innensee und 
Ziegelaußensee"als Teil des geplanten EU-Vogelschutzgebietes 
"Schweriner Seen" 
hier: Vorlage eines redaktionell überarbeiteten Verordnungstextes 
Vorlage: 00267/2004/1 

  
Bemerkungen: 
 
1. 
Herr Bode erläutert die Beschlussvorlage. Dabei wird deutlich gemacht, dass die 
Verordnung vom Oberbürgermeister im übertragenen Wirkungskreis erlassen 
wird und daher lediglich die Kenntnisnahme der Stadtvertretung, hier überwiesen 
an den Hauptausschuss, notwendig ist. 
 
2. 
Herr Lange stellt den Antrag, die Beschlussvorlage zu vertagen. Er erklärt, dass 
er die Tischvorlage nicht ausreichend prüfen kann. Insbesondere die 
Ausschöpfung noch weiterer Erleichterung innerhalb der Verordnung ist seiner 
Ansicht nach Grund, die Vorlage intensiv zu beraten. 
 
Beschluss: 
Der Antrag auf Vertagung der Vorlage wird vom Hauptausschuss abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  6 
Nein-Stimmen: 6 
Enthaltung:  0 
 

 Beschluss: 
 
Die aktuelle Fassung des Textes der Verordnung über das geplante 
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Landschaftsschutzgebiet “Schweriner Innensee und Ziegelaußensee” 
der Unteren Naturschutzbehörde wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 1 
 
Beschlussnummer: 
023/HA/0233/2005 
 
 

zu 4 Vorlage/n 
  
  
  
zu 4.1 Beteiligungsbericht 2001 - 2003 

Vorlage: 00426/2005 
  
 Beschluss: 

 
Der Bericht über die Entwicklung der Gesellschaften und Eigenbetriebe der 
Landeshauptstadt Schwerin für die Jahre 2001 bis 2003 – Fünfter 
Beteiligungsbericht  wird vom Hauptausschuss zur Kenntnis genommen. 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung die Kenntnisnahme. 
 
Die Kenntnisnahme durch den Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung in 
der Sitzung am 17.03.2005 und durch die Stadtvertretung in der Sitzung am 
04.04.2005 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltung: 2 
 
Beschlussnummer: 
023/HA/0234/2005 
 
 

zu 4.2 Satzung über die Benutzung und Entgelttarif für die Stadtbibliothek 
Schwerin 
Vorlage: 00024/2004/1 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage zur Vorberatung in den 
Ausschuss für Kultur, Sport und Schule in einer Sondersitzung vor der 
Stadtvertretung am 04.04.2005. 
Mit den Beratungsergebnissen erfolgt die Wiedervorlage im Hauptausschuss 
ebenfalls in einer Sondersitzung vor der Stadtvertretung am 04.04.2005. 
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Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für Sitzung am 04.04.2005 
vorgesehen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5 Beratungen zu Anträgen aus der Stadtvertretung 
  
  
  
zu 5.1 Zuwegungen zu den Kleingartenanlagen von der Umgehungsstraße B106 

Vorlage: 00463/2005 
  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist den Antrag in den Ausschuss für Bauen, Ordnung, 
Umwelt und Stadtentwicklung (17.03.2005) zur Vorberatung. Mit den 
Beratungsergebnissen erfolgt die Wiedervorlage im Hauptausschuss am 
12.04.2005. 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
09.05.2005 vorgesehen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5.2 Erinnerung an den mecklenburgischen Landespolitiker Wilhelm Höcker 
Vorlage: 00466/2005 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Priesemann bittet um Prüfung, welche Verdienste Herrn Höcker dieser 
Auszeichnung würdig machen. Daraufhin bietet Herr Böttger die Biographie Herrn 
Höckers an. 
 
Herr Lange kündig eine umfassende Beratung im Ausschuss für Bauen, 
Ordnung, Umwelt und Stadtentwicklung  bezüglich der Schulnamen an. Er 
berichtet von der angedachten Prüfung , ob Schulnamen von bereits 
geschlossenen Schulen als Straßennamen fortbestehen können. 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss verweist den Antrag in den Ausschuss für Bauen, Ordnung, 
Umwelt und Stadtentwicklung (17.03.2005) und in Ausschuss für Kultur, Sport 
und Schule (13.04.2005) zur Vorberatung. Mit den Beratungsergebnissen erfolgt 
die Wiedervorlage im Hauptausschuss am 26.04.2005. 
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Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
09.05.2005 vorgesehen 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5.3 Bericht Sportplatznutzung 
Vorlage: 00390/2005 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 

1.) Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Stadtvertretung bis 31.3.2005 
eine Übersicht über die Sportplatznutzung in der Stadt Schwerin 
vorzulegen. Diese beinhaltet die Sportplatzanforderungen der Vereine 
sowie die derzeitige Nutzung der einzelnen Sportplätze. Die Übersichten 
sollen die genaue Auslastung der Plätze sowie die genaue Nutzung durch 
die einzelnen Vereine beinhalten und somit auch für Plätze und Vereine 
einzeln aufgestellt sein. 

 
2.) Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Stadtvertretung bis 30.4.2005 

einen Vorschläge zu unterbreiten, wie dem FC Eintracht Schwerin eine 
Basis angeboten werden kann, um zukünftig seine Arbeit und sein 
Vereinsleben in angemessenen Rahmenbedingungen zu gestalten. 

 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
04.04.2005 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
023/HA/0235/2005 
 
 

zu 5.4 Verkehrsberuhigung in der Wohngebietsstraße Ellerried-Schwerin 
Krebsförden 
Vorlage: 00393/2005 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss lehnt die Beschlussvorlage ab und empfiehlt der 
Stadtvertretung ebenfalls die Ablehnung. 
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Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
04.04.2005 vorgesehen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 2 
Nein-Stimmen: 10 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
023/HA/0236/2005 
 
 

zu 5.5 Längeren gemeinsamen Unterricht einführen 
Vorlage: 00384/2005 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Böttger erklärt, dass der Änderungsantrag der SPD, auf Seite 1, Aufzählung 
2: „Klassenstufe 5 und 6“ statt „Klassenstufe 5“ und in Aufzählung 3 „Mittelfristig“ 
statt „Beginnen mit dem Schuljahr 2005/2006“ zu ändern, in den Antrag der PDS 
integriert werden. 
 
 
Der Änderungsantrag der CDU „Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt 
Schwerin fordert den Landtag auf, sich des dreigliedrigen Schulsystems mit einer 
Differenzierung nach der 4. Klasse und dessen leistungsorientierten Ausbaus 
einzusetzen.“ wird gesondert zur Abstimmung gestellt und vom Hauptausschuss 
abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 9 
Enthaltung: 0 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Antrag der PDS wird in folgender geänderter Fassung beschlossen: 
 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
Entschließung: 
Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin fordert den Landtag auf, im 
Rahmen des Gesetzgebungsverfahren zum „Entwurf eines Neunten 9. 
Änderungsgesetz des Schulgesetzes für das Land Mecklenburg-Vorpommern“ 
die Voraussetzungen zur Einführung einen längeren gemeinsamen Unterrichts zu 
schaffen: 

1. Die Trennung der Schülerinnen und Schüler nach der 4. Klasse in 
verschiedene Bildungsgänge wird aufgehoben. 

2. Die Schülerinnen und Schüler besuchen nach der Grundschule 
gemeinsam die Klassenstufen 5 und 6 an den weiterführenden 
Regionalen Schulen/ Gesamtschulen. 

3. Mittelfristig sind die pädagogischen Voraussetzungen dafür zu schaffen, 
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dass der längere gemeinsame Unterricht bis zum Ende der Klassenstufe 
8 ausgeweitet wird und der Übergang an das Gymnasium dann mit 
Beginn der 9. Jahrgangsstufe erfolgen kann. 

4. Es ist durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass die 
Voraussetzungen für eine gezielte individuelle Förderung ermöglicht wird, 
um allen Schülerinnen und Schüler gleiche Bildungschancen und 
Bildungsmöglichkeiten unabhängig von ihrem sozialen Status zu sichern. 

5. Die Stundentafeln, Unterrichtsfächer und andere Angebote sind so zu 
organisieren, dass ein reibungsloser chancengleicher Übergang an das 
Gymnasium oder die gymnasialen Bildungsgänge von Gesamtschulen 
erfolgen kann. 

 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
04.04.2005 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 1 
 
Beschlussnummer: 
023/HA/0237/2005 
 
 

zu 5.6 Änderung der Geschäftsordnung der Stadtvertretung 
Vorlage: 00338/2004 

  
 Beschluss: 

 
Herr Steinmüller zieht im Namen der Fraktion Unabhängige Bürger den Antrag 
zurück. 
 

  
zu 6 Bebauungsplan Nr. 45.03 "Garten des 21. Jahrhunderts" 

Information zum Arbeitsstand des Bebauungsplanentwurfes 
Vorlage: 00491/2005 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Bode informiert über die vorliegende Informationsvorlage. 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage zur Kenntnisnahme in den 
Ausschuss für Bauen, Ordnung, Umwelt und Stadtentwicklung (07.04.2005).  
 
Wiedervorlage im Hauptausschuss am 12.04.2005. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
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zu 7 Bericht der Geschäftsführung  zum Stand der Planung/Realisierung; 
Aufgabenstellung Verkehr; Sachstand Umland 
Vorlage: 00431/2005 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Dr. Smerdka erläutert die Beschlussvorlage und geht dabei auf einzelne 
Probleme der letzten Hauptausschusssitzung ein. Frau Bluhm und Herr Sandner 
ergänzen noch offengebliebene Fragen. 
 
Frau Bluhminformiert darüber, dass Herr Sandner und Herr Dr. Wolf die künftigen 
Geschäftsführer der BUGA GmbH sein werden. Frau Schwesig fragt nach den 
Hintergründen dieser Entscheidung. Insbesondere unter den Gesichtspunkt, dass 
Herr Dr. Wolf erklärt hatte, sich aus dieser Aufgabe zurückzuziehen. 
Hierzu wird eine Aussage des Oberbürgermeisters in der kommenden Sitzung 
des Hauptausschusses am 29.03.2005 angekündigt. 
 
Herr Böttger bittet erneut um eine Aussage der Verwaltung in der Sitzung des 
Hauptausschusses am 29.03.2005 bezüglich des Umzuges des Sportplatzes 
Großer Dreesch und des Förderantrages beim Landessportbund. Die Vorab -
Information über die Fraktionsgeschäftsstellen wird angekündigt. 
 
Herr Sandner wie auch Dr. Smerdka versichern die Vorlage eines 
Finanzkonzeptes für die Sitzung der Stadtvertretung am 13.06.2005. 
 
Herr Rudolf bittet um eine Auflistung der BUGA – begleitenden Maßnahmen 
ebenfalls bis zur Stadtvertretung am 13.06.2005. 
 
 
 
Die 1. Stellvertreterin des Oberbürgermeisters bringt die Beschlussvorlage ein. 
 
Frau Schwesig fragt nach, warum die Vorlage das Datum 18.01.2005 trägt und 
der bezeichnete Tagesordnungspunkt (TOP 6.2) eingetragen ist. 
 
Hierzu erläutert Frau Bluhm, dass es technische Probleme mit dem EDV-
Programm SESSION gab. Notwendige Veränderungen konnten nicht 
eingearbeitet werden. 
 
Protokollnotiz: 
Die dem Hauptausschuss am 15.03.2005 gereichten Unterlagen sind daher wie 
folgt zu korrigieren: 

- Datum der Vorlage 15.03.2005 
- Unterzeichnung der Vorlage durch: Heidrun Bluhm; 1. 

Stellvertreterin des Oberbürgermeisters 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss nimmt die Berichte der Geschäftsführung der 
Bundesgartenschau Schwerin 2009 GmbH für Januar 2005 zum Stand der 
Planung / Realisierung der “Gärten der Jahrhunderte”, der “Erweiterungsflächen 
Schlossgarten” und der “Schlosspromenade”, zur Aufgabenstellung Verkehr und 
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zum Sachstand Umland gemäß beiliegenden Anlagen zur Kenntnis. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  
Nein-Stimmen:  
Enthaltung:  
 
Beschlussnummer: 
023/HA/0238/2005 
 
 

zu 8 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
1. 
Herr Rudolf fragt nach dem Inkrafttreten der Baumschutzsatzung und bittet um 
eine Information in der nächsten Sitzung des Hauptausschusses. 
 
2. 
Herr Böttger fragt nach dem Antrag der PDS „Barrierefreie Stadt“. Hierzu wird in 
der nächsten Sitzung des Hauptausschusses ebenfalls eine Antwort gegeben.  
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Heidrun Bluhm  gez. Juliane Manke  

    
Ausschussvorsitzende/r  Protokollführer  
 
 




